
B e g r ü n d u n g
zur  1 .  Änderung des Bebauungsplanes Nr .292,

Kennwort:,,Kolon-Eggert-Straße/ Laugärten",
der Stadt Rheine

1 A l lgemeines

Der  Bebauungsp lan  Nr .  292,  Kennwor t :  , ,Ko lon-Egger t -S t raße/Laugär ten" ,  der
Stadt Rheine - rechtsverbind l ich seit 1999 - beinhaltet Bauflächen im Ortsteil
E  te  mi t  der  Vorgabe,  h ie r  e ine  besondere  Bauweise ,  näml ich  t rans loz ie r te  Ge-
bäude fü r  adäquate  Nutzungen,  rea l i s ie ren  zu  können.

Diese städtebaulich gewünschte Aufwertung innerhalb des Dorfgefüges Elte ist
e ine  Chance bzw.  op t ion  fü r  e ine  nachha l t ige  Dor fen tw ick lung (vg l .  E l te  2020:
Le i tp  an  zur  Entw ick lung des  Dor fes) .

Zwischenze l t l i ch  wuTden an  der  Ko lon-Egger t -S t raße (west l i cher  Te i l  des  Bebau-
ungsp lanes)  a ls  ge lungenes Ergebn ls  e iner  p r iva ten  In i t ia t i ve  Gebäude in  der
gewünschten  Bauweise  und Nutzung rea  is ie r t ,  d ie  noch durch  en tsprechende
Nebenan lagen komple t t ie r t  werden.

2  An lass  der  Anderung

Der  mi t t le re  sowie  ös t l i che  Te i l  des  Bebauungsp lanes  so l l  nun Über  e in  ex ternes
Planungsbüro  mi t  Pro jek tmanagement  en tw icke l t  und auch durchgefÜhr t  werden

Von d iesem P lanungsbüro  is t  nunmehr  e ine  konkre te  Aus führungsp lanung fÜr
d iesen Bere ich  vorge leg t  worden,  d ie  dazu gee ignet  i s t ,  h ie r  e in  Gesamtan lage
im S inne e ines  münster länd ischen, ,Grä f tenhofes"  en ts tehen zu  lassen.

3 Geltungsbereich der Änderung

Der  räuml iche  Ge l tungsbere ich  d ieser  Bebauungsp lanänderung bez ieh t  s ich  au f
d ie  F lu rs tücke 520 und 521,  F lu r  17 ,  Gemarkung Rhe lne-E l te ,  und be f lndet  s ich
west l i ch  der  S t raße Laugäf ten  und süd l i ch  der  Ludgerusschu e  im Or ts te i l  E l te .

Der  räuml iche  Ge l tungsbere  ch  is t  im Anderungsp an  geomet r isch  e indeut ig  fes t -
ge leg t .
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4 Lage im Stadtgebiet

E l te ,  e in  Or ts te i l  im südös t l i chen Stad tgeb ie t  von  Rhe ine  mi t  ca .  2 ,300 E inwoh-
nern ,  ha t  se ine  dör f l i che  ldent i tä t  bewahr t ,  14 i t  dem Le i tp lan  z ! r  Entw ick lung des
Dorfes Elte aus dem Jahre 2004 ist das ausgewiesene Sonderbaugebiet Kolon-
Egg ert-Stra ßel La ug ä rten für eine Bebauung mit geeigneten translozierten Ge-
bäuden aus  dem 14ünster land vorgesehen.  D ieses  Sonderbaugeb ie t  be f indet  s ich
am west l i chen Or ts rand von E l te  zw ischen der  Ludgerusschu e  im Norden,  Hof -
s te l len  bzw.  ehemal igen Hofs te l len  im Süden sowie  im Osten  angrenzend an  das
vorhandene S ied lungsgefüge von E l te .

Für den mittleren und östl ichen Bereich dieses So n derba u gebietes ist die Er-
sch l ießung te i lwe ise  ausgeführ t  (Kana l isa t ion)  und d ie  Verkehrs führung dami t
vorgegeben, Von der Straße Laugärten führt eine neue Planstraße (Josef-Pieper-
Weg)  in  den Kernbere ich  d ieses  Sonderbaugeb ie tes ;  mi t te  s  Fuß-  und Radwege-
verb indungen so l l  sowoh i  d ie  Anb indung an  d ie  Ludgerusschu le  a ls  auch an  d ie
Kolon- E99ert-Straße und Laugärten erfolgen.

crundgedanken zur  Anderung der  P lanung

Zur  t rad i t ione l len  S ied lungss t ruk tur  des  l '1üns ter landes  9ehör t  e ine  V ie lzah l  von
so genannten  Grä f tenhöfen .  S ie  ze ichnen s ich  durch  das  große Haupthaus  und
e inen Kranz  von Nebengebäuden aus ,  d ie  durch  e inen Wassergraben e ingefass t
werden,  den man nur  an  e iner  S te l le  überqueren konnte .  Im ausgehenden lv l i t -
te la l te r  waren s ie  noch,  w ie  a l te  Abb i ldungen ze igen,  von e inem Pa l isadenzaun
e ingefass t .

An der  Brücke s teh t  auch heute  noch v ie l fach  e in  Torhaus  oder  e ine  Torscheune.
Ursprüng l ich  d len te  d iese  An lage der  Repräsenta t ion ,  aber  auch a ls  schützendes
Bo l lwe rk .

Später  waren s ie  n ich t  mehr  so  mächt ig  ausgeführ t  und wurden eher  zu  land-
wirtschaftl ichen Zwecken herangezogen. Bis ins 20. Jahrhundert deckte dieser
Typus eines großbäuerlichen Betriebes die Erfordernisse der Landwirtschaft ab.
Heute  jedoch s ind  auch d iese  großar t igen Ensembles  au fgrund veränder te r  öko-
nomischer  Prämissen in  ih rem Bestand ge fährdet .

Der  P lanentwur f  zur  1 .  Anderung des  Bebauungsp lanes  übern immt  d iesen über
Jahrhunder te  im Münster land gepf leg ten  Baugedanken und versucht  -  a l le rd ings
mit begrenzten 14itteln -, ihn auf dem zur Verfü9ung stehenden Areal umzuset-
zen.  Der  zent ra le  P la tz  w l rd  ! ! ie  se lbs tvers tänd l i ch  von e inem großen Haupthaus
e jngenommen.  H ier  so l l  e in  Bauernhaus aus  dem nur  ca .  10  km ent fe rn ten  Saer -
beck, was den Bezug zur Hauslandschaft in Elte sicherstellt, realisiert werden.

D ie  E in fahr tszone w i rd  durch  2  Scheunen f lan ie r t ,  d ie  au fgrund ih rer  S te l lung er -
ne  Tors i tua t ion  b i lden und au f  das  D ie len tor  des  Haupthauses  h in führen.  E in
le ich ter  achs ia le r  Versa tz  des  Haupthauses  is t  gewol l t  und so l l  e inen d i rek ten
Sich tkontak t  zur  gegenüber l iegenden S ied lungsbebauung verh indern .
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Zu den weiteren Gebäuden dieser Gesamtanlage eine Gräftenhofes gehören:

> ein zwe ig esch ossig er Speicher
) .  e in  A l ten te i le r  mi t  Nebengebäuden
> e in  Heuerhaus  (ebenfa l l s  mi t  Nebengebäude)  sowie
> e in  Ha l lenhaus,  was  a ls  Handwerkerhaus  anzusprechen wäre .

A l le  d iese  Gebäude üben e ine  gewisse  Bez iehung un ter -  und zue inandeT aus  und
b i lden dami t  e in  Ganzes .  Das  drück t  s ich  auch in  der  S te l lung der  Gebäude aus ,
d ie  in  gewisser  h ie rarch ischer  o rdnung dem Haupthaus  zugewandt  s ind .

D ie  Umfe ldges ta  tung d ieser  t rans loz ie r ten  bzw.  rep l l z ie f ten  Gebäude w i rd  eben-
fa l l s  be i  d ieser  Anderungsp lanung berÜcks ich t ig t .

Das  unmi t te lbare  Umfe ld  landwi r tschaf t l i cher  Gehöf te  p räg ten  in  der  Vergangen-
he i t  E lemente ,  w ie  Bauerngär ten ,  S t reuobs tw iesen,  Wal lhecken,  Hausbäume,
Wiesen,  geschn i t tene Hecken und Zäune.  D iese  E lemente  f inden s ich  auch in  der
P lanung w ieder .

Jeder  Baum,  jeder  S t rauch sp ie l t  e ine  gewisse  Ro l le  ln  der  Gesamtp  anung.

Der  E indruck  der  An lage a ls  Ganzes  kann nur  durch  d ie  Umsetzung a l le r  in  der
P la lung ausgewiesenen Landscnaf tse lemente  erz  e l l  werden

Zusammengefass t  w i rd  d ie  Gesamtan age e inerse i ts  durch  d ie  vorhandenen
Wal lhecken im nörd l i chen und ös t l i chen Bere ich ,  andererse i ts  durch  den Wasser -
graben im Eingangsbereich Josef-Pieper-Weg/Laugärten.

D ie  Verkehrs führ !ng  is t  durch  d ie  te i lwe ise  Ersch l ießung (Kana l isa t ion)  bere i ts
vorgegeben.

D ie  zent ra len  Verkehrs f  ächen so l len  ähn l ich  e iner  Fußgängerzone genutz t  wer -
den;  d ,  h .  An l ie fe rverkehr  w i rd  i rn  begrenz ten  Umfang zuge lassen,  der  übr ige
Verkehr ausgeschlossen. Parken ist im gesamten Gelände t,]ntersagt. Die Pkw der
Anwohner  können im nordös t l i chen Bere ich  des  Ge ländes in  e iner  Sammelgarage
an der  S t raße Laugär ten  un terges te l l t  werden.  D ies  Gebäude pass t  s ich  der  Übr i -
gen Bebauung an  und w l rd  a ls  Typ e ines  Sch i rmschuppens er r i ch te t .

Im nordwest l i chen Bere ich  des  GeLändes is t  e in  Bes  u  cherpa rkp  la tz  an  der  Ko lon-
Egger t -S t raße ausgewiesen.
d ie  Aus führung unmi t te lbar  nach der  P lanungsphase er fo lgen

Die im Planentwurf ausgewiesenen translozierten bzw replizierten Gebäude sind
überwiegend bere i ts  vorhanden und e inge laqer t  bzw fü r  den Wiederaufbau prä-
par ie r t ,  sodass  d ie  Aus führungsp lanung unmi t te lbar  nach der  P lanungsphase er -
fo lgen kann.
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6 Inha l tderBebauungsp lanänderung

Inha l t  der  1 .  Anderung des  Bebauungsp lanes  Nr .  292,  Kennwor t :  , ,Ko lon-Egger t -
Straße/Laugärten", ist die lvlodifizierung der Überbaubaren Flächen und der text-
l i chen Fes tse tzungen im Bere ich  der  F lu rs tücke 520 und 521,  F lu r  17 ,  Gemar-
kung Rhe ine-E l te ,  en tsprechend der  vorge leg ten  Aus führungsp lanung.

Des Wei te ren  w i rd  im zent ra len  Bere ich  ebenfa l l s  -w ie  im gesamten Geb ie t -  e in
a l lgemeines  Wohngeb ie t  (WA)  fes tgesetz t ,  da  d ie  b isher ige  Ausweisung Sonder -
gebiet ( 1.4 u seu m/ Ku nsth a ndwerkstätten ) inzwischen wohl nicht mehr realistisch
is t ,

Ebenfa l l s  w i rd  d ie  Fuß-  und Radwegeverb indung in  R ich tung Süden au fgegeben,
da  d iese  au fgrund der  Ör t l i chke i ten  n ich t  mehr  durchsetzbar  i s t .  Dafür  w i rd  e ine
Fuß- und Rad wegeverbind u ng in Richtung Laugärten geschaffen, um so die Ge-
meinschaftssammeLgarage besser zu erreichen Die Fuß- und Radwegeverbin-
dung in  R ich tung Ludgerusschu le  verb le ib t ,  jedoch led ig l i ch  in  e iner  Bre i te  von
2 , 5 0  m .

7 Ergänzende Feststellungen

Durch  d ie  1 .  Anderung des  rech tsverb ind  ichen Bebauungsp lanes  Nr .  292,  Kenn-
wor t r  , ,Ko lon-Egger t -S t raße/Laugär ten" ,  der  S tad t  Rhe ine  w i rd  led ig l i ch  d ie  Nut -
zung bestehender Baurechte geringfügig verändert oder modifiziert.

D ie  Grundzüge der  P lanung werden au f  den F lu rs tücken 520 und 521,  F lu r  17 ,
Gemarkung Rhe ine  E l te ,  n ich t  berÜhr t .

Ebenso werden die lnteressen der Behörden und sonstigen Träger öffentl icher
Be lange n ich t  tang ie r t ,

Insofern wird diese Anderung im vereinfachten Verfahren durchgeführt

Gem.  5  13  Abs .  2  BauGB wi rd  ke ine  Umwel tp rü fung nach g  2  Abs .  4  BaUGB
durchgeführt und auch kein Umweltbericht nach $ 2 a BaUGB erstel t, da von
d ieser  P lanänderung insgesamt  ke ine  E ingr i f fe  in  Natur  und Landschaf t  im S inne
der  E  ngr i f  s rege lu '1g  des  Bu ldesnatursc \u tzgesetzes  ausgehen.

Der  S tad t  Rhe ine  en ts tehen durch  d ie  Anderung des  Bebauungsp lanes  bzw de-
ren Umsetzung keine Kosten.
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I  Durch führung der  P lanung

Die in der Ausführungsplanung vorgestellten translozierten bzw replizierten
münsterländischen Gräftenhofanlage sowie deren Nebengebäude sind bereits

vorhanden und eingelagert bzw. fÜr den Wiederaufbau. präpariert, sodass die

Ausführung unmi t ta lbar  nach der  P lanungsphase und Anderung des  Bebauungs-
p lanes  er fo lgen kann.

R h e i n e , 2 0 .  J u  i  2 0 0 6

Stadt  Rhe ine
Die  Bürgermeis te r in
in Vertretung

Dr. Ernst Kratzsch
Erster Beigeordneter


